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Warum wir über Hitzeschutz sprechen
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Die Erwärmung in Deutschland 
beträgt 

1,5 Grad (1,3 – 1,6 Grad)
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Temperaturanstieg in Deutschland
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Expertennetzwerk aus: Deutsches Klima-Konsortium, Deutsche Meteorologische Gesellschaft, Deutscher Wetterdienst, 

Extremwetterkongress Hamburg, Helmholtz-Klima-Initiative, klimafakten.de, 2020





Gesundheitsrisiko Hitze

Erkrankungen

▪ Hitzestress

▪ Hitzeschlag

▪ Hitzeerschöpfung

▪ Hitzekollaps

▪ Sonnenstich

▪ Hitzeausschlag

▪ Verschlechterung bestehender 

Grunderkrankung

▪ Dehydrierung 



Hitzebedingte Arbeitsunfähigkeiten
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Nach ICD-10 T67

https://www.bundesgesundheitsministerium.de/themen/krankenversicherung/zahlen-und-

fakten-zur-krankenversicherung/geschaeftsergebnisse.html#c14765

ICD-10 T67:
Hitzschlag, Sonnenstich, 
Hitzeerschöpfung, …



Hitzebedingte Todesfälle in Deutschland
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Eine Auswertung des Robert Koch-Institutes

Deutsches Ärzteblatt | Jg. 117 | Heft 37 | September 2020



Schätzung der Zahl hitzebedingter Sterbefälle
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Berlin und Hessen, Sommer 2018

Epidemiologisches Bulletin 
6. Juni 2019/Nr. 23



Hitzebedingte Mortalität

http://www.eea.europa.eu/publications/climate_report_2_2004
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Wer ist besonders betroffen? 

Alte und hochbetagte Menschen

▪ der Körper älterer Menschen kann sich nicht mehr so gut an hohe Temperaturen 

anpassen 

▪ ältere Menschen schwitzen weniger und später 

▪ ältere Menschen verspüren weniger Durst

▪ viele weitere Risikofaktoren für hitzebedingte Gesundheitsprobleme treffen oftmals auf 

ältere Menschen zu

➢ Chronische Erkrankungen

➢ Medikamenteneinnahme

➢ Immobilität

➢ Soziale Isolation
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Die Sache mit den Medikamenten – was bei Hitze zu 
berücksichtigen ist 
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1. Hitze hat einen Einfluss, auf die 

▪ Aufnahme, 

▪ die Verteilung, 

▪ den Abbau und 

▪ die Ausscheidung von Medikamenten im Körper.

2. Die Wirkungen und Nebenwirkungen von Medikamenten können … 

▪ das Schwitzen vermindern

▪ die Körpertemperatur beeinflussen

▪ die Gefäße verengen und somit die Wärmeabfuhr stören

▪ zum Verlust von Flüssigkeit führen / den Elektrolytverlust fördern und 

den Stoffwechsel / das Herzkreislaufsystem stören



▪ Klimawandel 

▪ Hitzewellen treten öfter auf, fallen intensiver aus und dauern länger

▪ Gesellschaftliche Alterung 

▪ Die Gruppe der Menschen, die gesundheitlich

besonders durch Hitze gefährdet sind, wird größer 

▪ Trend zur Verstädterung 

▪ Städte können bis zu 10° wärmer als das Umland werden

= Wärmeinsel

13

Klimawandel, gesellschaftliche Alterung und der Trend 
zur Verstädterung erhöhen die Wichtigkeit des Themas
Hitzeprävention

Hitzewellen sind gesundheitlich besonders gefährlich, ab 3 Hitzetagen 
(= Hitzewellen) steigt das gesundheitliche Risiko stark an



Betroffenheit bei Hitze
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Am Beispiel München

➢ Wo ist der Wärmeinseleffekt am 
Stärksten?

➢ Wo halten sich unsere Risikogruppen 
auf?

➢ Lokalisierung von 
Pflegeeinrichtungen, 
Krankenhäusern etc.



Wer ist ebenfalls besonders betroffen?

Beschäftigte in der medizinischen und pflegerischen Versorgung

▪ Das Tragen einer Schutzausrüstung / Arbeitskleidung / Mund-Nasen-Schutz

▪ Körperlich schwere Arbeit

▪ „Durchgetaktet“

▪ Aufgeheizte Innenräume
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Befragung der Pflegekräfte im Sommer 2020 (n=428)

Arbeit in Schutzkleidung an heißen Tagen führt zu…

Preprint: Jegodka, Y., et al.,

2021. Hot days and Covid19 -

unusual heat stress for nursing

professions in Germany.

medRxiv. DOI

10.1101/2021.01.29.21250592

KH 254
Stat. Pflege 101
Amb. Pflege 73



17

Befragung der Pflegekräfte im Sommer 2020 (n=428)

Bei Arbeit in Schutzkleidung an heißen Tagen…

Preprint: Jegodka, Y., et al.,

2021. Hot days and Covid19 -

unusual heat stress for nursing

professions in Germany.

medRxiv. DOI

10.1101/2021.01.29.21250592
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Folgende Aufgaben an PatientInnen werden reduziert
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Auf www.klimawandelundbildung.de

Was gibt es zu tun?

✓ Zugangswege 
erkennen und 
nutzen

✓ Sensibilisieren & 
Aufklären

✓ Fortbilden



Wie können wir besonders vulnerable Gruppen erreichen?

▪ Zugangswege über 

▪ An- / Zugehörige

▪ HausärztInnen

▪ MFAs

▪ ambulante Dienste

▪ Nachbarschaftshilfen

▪ Ehrenamtliche

▪ (pflegende) Angehörige

▪ Formate: 

▪ Schulungen und Fortbildungen

▪ Öffentliche Medien / zielgruppengerechte Print- und TV/ Hörfunkmedien

▪ Broschüren / Handreichungen 
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→ Alleinlebende / sozial isolierte Menschen



Pflege bei Hitze – eine Onlineschulung für Pflegekräfte 
und pflegende Angehörige

▪ In Zusammenarbeit mit dem Bayerischen Landesamt für Gesundheit und Lebensmittelsicherheit 

▪ 2021 zum ersten Mal angeboten

▪ Kostenfrei 

▪ Anmeldung bei christine.korbely@lgl.bayern.de
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mailto:christine.korbely@lgl.bayern.de
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Hitzemaßnahmenplan für stationäre 
Pflegeeinrichtungen
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www.klimawandelundbildung.de

Besonderes Merkmal – Adressaten: 

▪ Leitungsebenen
▪ Qualitätsmanagement
▪ Alle Berufsgruppen
▪ Schulungsmaterial 
▪ Informationsschreiben



Wie kann Sensibilisierung gelingen? 

▪ MitarbeiterInnen

▪ Alle MitarbeiterInnen 

▪ Aushänge 

▪ Jährliche Hitzeschulung vor dem Sommer 

▪ Inklusion in Einweisung neuer MitarbeiterInnen

▪ Hitzewarnungen des DWD 

▪ ….

▪ BewohnerInnen und Einrichtungsexterne

▪ Informationsschreiben 

▪ Aufklärungsgespräche mit BewohnerInnen

▪ Gespräche (z. B. Angehörige, Physiotherapeuten)

▪ …. 
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▪ Inhalte

▪ Gesundheitsgefährdung durch Hitze 

▪ Risikofaktoren 

▪ Jeweilige Handlungsmöglichkeiten 

▪ Verständnis generieren für bspw. geänderte 

Tagesabläufe / Speisepläne o.ä. 

▪ Vernetzungs- / Unterstützungsmöglichkeiten 

▪ Unterstützende Materialien o.ä. 

▪ ….



Besonders wichtig – die Pflegekräfte

▪ Praktische Maßnahmen vor und während der Hitze umsetzen 

▪ Besonders gefährdete BewohnerInnen erkennen 

▪ Praktische Pflegemaßnahmen 

▪ Organisatorische Pflegemaßnahmen 

▪ Beratende Pflegemaßnahmen 

▪ …. 
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Checkliste – pflegerischen Unterstützungsbedarf 
beim Trinken erkennen
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Integration von Hitzeprävention in das QM
mithilfe der Struktur-Prozess-Ergebnisqualität
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Essenziell für den gesundheitlichen Hitzeschutz: 
die Innenraumtemperatur gering halten

▪ Kurzfristig

▪ Lüften in den Nacht- und frühen Morgenstunden

▪ Verschatten

▪ Tausch von Räumlichkeiten 

▪ Lang- und mittelfristig

▪ Bauliche Maßnahmen 

▪ Installation adäquater Kühlmöglichkeiten

▪ Kühlende Gestaltung des Außenbereichs

▪ Außenverschattung

▪ …. 
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Klimaanpassung in sozialen Einrichtungen
Neues Förderprogramm des BMU 

Laufzeit: 2020 – 2023 
Volumen: 150 Millionen Euro 

https://www.bmu.de/themen/forschung-
foerderung/foerderung/foerdermoeglichkeiten/details
/klimaanpassung-in-sozialen-einrichtungen/

https://www.bmu.de/themen/forschung-foerderung/foerderung/foerdermoeglichkeiten/details/klimaanpassung-in-sozialen-einrichtungen/


Infektions- und Hitzeschutz: Identifikation von Risikogruppen
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• Menschen mit 
kognitiven 
Einschränkungen

• Menschen in sozialer 
Isolierung

• …

Menschen, die sich gerade 

von einer Covid-19 

Erkrankung erholen
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Broschüren zur Handreichung Webinare 
im Sommer 

2021
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Wie können 
wir uns alle 
schützen?



Wirksamkeit von Hitzeschutzaktionsplänen
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https://www.hs-
fulda.de/fileadmin/user_upload/FB_Pflege_und_Gesundheit/Forschung___Entwicklung/Arbeitshilfe
_Hitzeaktionsplaene_in_Kommunen_2021.pdf



Weitere wichtige Adressen

▪ Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung: www.bzga.de

▪ Deutscher Wetterdienst: www.dwd.de

▪ Hitzewarnungen: Wetter und Klima - Deutscher Wetterdienst - Leistungen - Hitzewarnung (dwd.de)

▪ FAQS zu Corona für die stationäre und ambulante Pflege: FAQs zu Corona für die stationäre und 

ambulante Pflege - Der Pflegebevollmächtigte der Bundesregierung (pflegebevollmaechtigter.de)

▪ Umweltbundesamt: www.uba.de

▪ Hitzeknigge: UBA-Hitzeknigge_A6_RZ_20150602.indd (umweltbundesamt.de)

▪ Weitere Hitzebroschüre: Klimawandel und Gesundheit: Tipps für sommerliche Hitze und Hitzewellen | 

Umweltbundesamt

▪ Zentrum für Qualität in der Pflege: www.zqp.de
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http://www.bzga.de/
http://www.dwd.de/
https://www.dwd.de/DE/leistungen/hitzewarnung/hitzewarnung.html
https://www.pflegebevollmaechtigter.de/details/faqs-zu-corona-fuer-die-stationaere-und-ambulante-pflege.html
http://www.uba.de/
https://www.umweltbundesamt.de/sites/default/files/medien/364/dokumente/schattenspender_hitzeknigge.pdf
https://www.umweltbundesamt.de/publikationen/klimawandel-gesundheit-tipps-fuer-sommerliche-hitze
http://www.zqp.de/
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